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Weilburg ist sehenswert: Unsere Panoramaseiten zeigen einen Ausschnitt davon (Foto: Stadt Weilburg) Seiten 6 und 7

20 Jahre Delphi Filmtheater mit Open Air Vorstellungen Seite 2
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70 Jahre WWW mit Neuwahlen und Abschieden Seite 4
(Foto: Bach)
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„wellenSchlag22“ und Fête de la Musique starten
20 Märchenkonzerte an verschiedenen Standorten für alle Altersgruppen und das Musikfest in der Stadt locken Besucher

(red). Mit 20 szenischen Mär-
chenkonzerten und der „Fête de 
la Musique“ gestalten die Kreis-
musikschule Oberlahn und das 
Weilburger Märchenhaus eine 
Neuauflage des Hessischen 
Open-Air-Programms „ins Freie“. 
Mit Unterstützung der Landesre-
gierung präsentiert die Reihe 
Musik zu alten und neuen Mär-
chen aus Weilburg und der Re-
gion. 
Die Veranstaltungen richten sich 
in vier Reihen an verschiedenen 
Standorten an Kinder, Jugendli-
che, Erwachsene und Familien. 
Die Konzeption und Leitung des 

Gesamtprogramms „wellen-
Schlag22“ liegt in den Händen 
von Thomas Letang, Annette 
Meisner und Martin Krähe von 
der Kreismusikschule Oberlahn 
sowie Wilhelm-Friedrich Grote 
vom Weilburger Märchenhaus. 
Ein Flyer zu allen Veranstaltun-
gen ist über das Büro der Kreis-
musikschule Oberlahn erhält-
lich.  
Programm wellenSchlag22:  
1. „RiesenÜberMut“, Konzerte 
für und mit Kindern und Jugend-
lichen 
Auf der Open-Air-Bühne Spiel-
mann-Kulturzentrum, Frankfur-

ter Straße, am 1., 15., 22., 25., 
29., und 30. Juni sowie am 5., 7., 
13., 19. und 20. Juli, Beginn zwi-
schen 16 und 18 Uhr.  
2. „Wassermann in der Lahn“:      
im Hof der Kreis- und Stadtbü-
cherei, am 14. Juni, 20 Uhr: 
„Egerländer Maderln“ (Blechblä-
ser-Ensemble Heike Schlicht), 
16. Juli: „Auf Flügeln des Ge-
sangs“ (Annette Meisner, Jacob 
Winter), 23. Juli: Trio Latineando 
mit Mateo Martinez-Zuviria und 
Emir Tufekcic. 
3. „Tabaluga und die Ritter von 
Elkerhausen“: Kindermusiktag 
am 9. Juli auf dem Hof des 
Spielmann-Kulturzentrums. 
11 Uhr: Tanz und Musik mit den 
Kindergruppen der Klassen Iri-
na Hüttenschmidt, 12 Uhr: Blä-
serklasse der Fritz-Philippi-
Schule Breitscheid (Heike 
Schlicht), 14 Uhr: „Tabaluga und 
die Reise zur Vernunft“ Musical-
Szenen mit den Kinderchören 
der Christian-Spielmann-Schule 
Weilburg und Karl-Schapper-
Schule Weinbach, 17 Uhr „Moni-
ka Häuschen“ Marionetten-
Theater Jörg Schmidt, 19 Uhr 
„Choro Café“ Brasilianische Sa-
lonmusik. 

Die Reihe wird gefördert durch 
das Förderprogramm „Ins 
Freie2“ des Hessischen Ministe-
riums für Wissenschaft und 
Kunst. Der Eintritt zu allen Ver-
anstaltungen ist frei. Reservie-
rung über das Büro der Kreis-
musikschule Oberlahn, Telefon 
06471-2004. 
Programm Fête de la Musique 
am Dienstag, 21. Juni:  
16 Uhr: Eröffnung mit Turmblä-
sern vom Stadtturm (König Kon-
rad-Platz) und Stadtpfeiferturm 
(Schlosshof), anschließend mu-

sikalischer Einzug in den Hof 
der Kreis- und Stadtbücherei. 
Programm dort: 17 Uhr: Piano-
Salon (Klasse E. Peters u. a.) 
18 Uhr: Offenes Singen mit Sän-
gern des Liederkranzes Weil-
burg und dem Streicherensemb-
le I Salonisti (Friederike Kre-
mers), 19 Uhr: Stabile Saitenla-
ge (Kuno Wagner) und weitere 
Ensembles der Kreismusikschu-
le, 20 Uhr: Feel-Harmony, Gos-
pelchor Merenberg (Ulrike Viel). 
Der Städtepartnerschaftsverein 
Weilburg bewirtet die Gäste. 

Latineando spielen beim „wellenSchlag22“.  Foto: Margit Bach

Stabile Saitenlage treten am 21. Juni auf.  Foto: Musikschule

Vorhang auf für die Jubiläumssaison
Weilburger Schlosskonzerte feiern 50. Geburtstag mit fast 50 Konzerten

(red). Am 4. Juni beginnt die Ju-
biläumssaison der Weilburger 
Schlosskonzerte: Die internatio-
nalen Musikfestspiele werden 
50 Jahre alt und feiern das gro-
ße Ereignis mit ihrem Publikum 
bis zum 6. August mit nahezu 50 
Konzerten an allen sechs Spiel-
stätten des Weilburger Schlos-
ses. Auch ein Ausflug ins be-
nachbarte Limburg ist mit einem 
Konzert auf der Domplatte für 
Freitag, 15. Juli, geplant. 
Zum Auftakt der Jubiläumssai-
son spielt das Sinfonieorchester 
des Hessischen Rundfunks 
(HR) am 4. Juni um 20 Uhr im 
Renaissancehof. Mit von der 
Partie ist Víkingur Ólafsson, Kla-
vier, der auch das Orchester lei-
tet. Als aktueller „Artist in Resi-
dence“ beim HR begeistert der 
Isländer als Ausnahmeerschei-
nung in der Pianisten-Szene 
und ist in Weilburg mit dem Kla-
vierkonzert Nr. 12 in c-Moll von 
Mozart und dem Klavierkonzert 
Nr. 5 in f-Moll von Johann Se-
bastian Bach zu erleben. Neben 
einigen Restkarten sind noch 
Schönwetterkarten erhältlich.  
Am Sonntag, 5. Juni, um 11 Uhr 
lässt Kabarettistin Ulrike Neradt 

ihr Publikum in der Oberen 
Orangerie wissen: „Nach meine 
Beene ist ja janz Berlin ver-
rückt“. Es gibt noch Restkarten. 
Am Abend steht Sweet Soul 
Gospel um 19 Uhr im Renais-
sancehof auf dem Spielplan. 
Wer das Gospel-Ensemble bei 
den Weilburger Schlosskonzer-
ten 2017 erlebt hat, wird wieder-
kommen, denn Standing Ova-
tions ließen damals die Kirche 
beben. Seit über zehn Jahren 
reißt Europas erfolgreichste 

Soul-Show das Publikum von 
den Stühlen.  
Weil das Eröffnungswochenen-
de auch das Pfingstwochenen-
de ist, kann es auch Montag, 6. 
Juni, um 11 Uhr ein Konzert ge-
ben, diesmal in der Unteren 
Orangerie: Die Harfenspieler Sil-
ke Aichhorn und Regine Kofler 
nehmen ihr Publikum mit an die 
„Moldau“, nach Wales und in das 
romantische Frankreich. Es gibt 
noch Karten. 
Alle Informationen, auch zu den 
neun weiteren Konzertwochen-
enden der Saison, und alle Kon-
zertkarten gibt es im Büro der 
Weilburger Schlosskonzerte 
montags bis freitags von 9 bis 13 
Uhr. Am Samstag, 4. Juni, ist 
das Kartenbüro von 10 bis 13 
und 17 bis 20 Uhr geöffnet. Am 
Sonntag, 5. Juni, gibt es dort 
Konzertkarten von 10 bis 11 Uhr 
und von 17 bis 19 Uhr. Für das 
Konzert am Montagmorgen ist 
das Kartenbüro in der Schloss-
straße 3 in Weilburg von 10 bis 
11 Uhr erreichbar.  
Kontakt: Telefon: 06471-944210 
und -11. Vorbestellungen auch 
auf der Homepage www.weil-
burger-schlosskonzerte.de. 

Víkingur Ólafsson  
 Foto: Ari Magg

Kino im Freien sehen
(bach). Vor 25 Jahren eröffnete 
das Delphi Filmtheater Weilburg 
in der ehemaligen Turnhalle in 
der Hainallee 10. Seither gibt es 
auch die Open-Air-Kino-Abende 
auf dem Festplatz in der Hainal-
lee. 
Im Jubiläumsjahr findet auch 
wieder ein Open Air Kino statt: 
Hans-Albert Wunderer und sein 
Team laden für den 10. und 11. 
Juni auf den Platz vor dem Kino 
ein. Die Aufführungen sind ein 
Teil des „SommerWanderkinos 
2022“ und werden aus den Mit-
teln der HessenFilm und Medien 
GmbH gefördert.  
Am Freitag, 10. Juni, präsentiert 
der Kur- und Verkehrsverein den 
Film „Wunderschön“, einen Epi-

sodenfilm der Regisseurin und 
Filmschauspielerin Karoline 
Herfurth, der mit Humor und 
Sensibilität fünf Frauen im Span-
nungsfeld zwischen angekratz-
tem Selbstbild und vermeintlich 
notwendiger Selbstoptimierung 
zeigt. 
Am Samstag, 11. Juni, zeigt das 
Delphi „Spider-Man – No Way 
Home“, eine Fortsetzung von 
„Spider-Man: Far From Home“. 
Die Hauptrolle wird erneut von 
Tom Holland gespielt. 
Der Eintritt beträgt neun Euro, 
ermäßigt acht Euro. Bei Vorzei-
gen einer Sparkassenkarte gibt 
es einen Rabatt von zwei Euro 
an der Kinokasse. Der Einlass 
ist ab 21 Uhr, Beginn um 22 Uhr. 

Open Air Kino 2021.  Foto: Margit Bach



s Kreissparkasse
Weilburg

Buchen Sie Ihren nächsten Urlaub
mit der S-Reisewelt auf
www.ksk-weilburg-mehrwerte.de
und sichern Sie sich bis zu 7%
Rückvergütung* auf den Reisepreis

*Reisepreis-Rückvergütung variiert je
nach Kontomodell.

Alle weiteren aktuellen Mehrwerte und
Informationen finden Sie ebenfalls unter
www.ksk-weilburg-mehrwerte.de.

S Kreissparkasse
Weilburg

Weil‘s um mehr als Geld geht.
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Im Sommer startet die Verlegung in Weilburg
Erster Spatenstich für Glasfaserausbau im Landkreis Limburg-Weilburg durch Deutsche GigaNetz

(bach). Am 10. Mai fiel in Weil-
burg-Gaudernbach der Start-
schuss für den Glasfaserausbau 
im Landkreis Limburg-Weilburg. 
Weilburg ist die erste Kommune, 
die angeschlossen wird, der 
Landkreis Limburg-Weilburg ist 
der erste Landkreis in Deutsch-
land, der mit Glasfaser ausge-
baut wird. „Weilburg hat also in 
ganz Deutschland eine Vorrei-
terrolle“, sagte Stefan Hensel, 
Bereichsleiter Bau und Nach-
Vermarktung der Deutschen Gi-
gaNetz. 
Vor Ort waren neben Bürger-
meister Dr. Johannes Hanisch 
und Mitgliedern aus Magistrat 
und den Ortsbeiräten Gaudern-
bach und Hasselbach auch Ver-
treter der ausführenden Unter-
nehmen. Gekommen waren 
auch Martin Rudersdorf, Koordi-
nator des Breitbandausbaus im 
Landkreis, Monika Sommer, 
Hauptgeschäftsführerin der In-
dustrie- und Handelskammer 
Limburg, und Dirk Brameier, Ge-
schäftsführer Technik der Deut-
schen GigaNetz sowie Stefan 
Klieser, Bereichsleiter Vertrieb, 
und der Projektleiter Vertrieb, 
Can Güler.  
Der Bürgermeister  freute sich, 

dass nur ein knappes halbes 
Jahr nach Beginn der Vermark-
tung schon der Ausbau starte. 
„Ich freue mich sehr, dass die 
Stadt Weilburg jetzt an das Netz 
der Zukunft angeschlossen wird. 
Anfang des Sommers starten 
die Verlegearbeiten. Ohne die-
ses Glasfasernetz hätten wir 
spätestens in fünf Jahren einen 
richtigen Standortnachteil“. Die 
Pandemie habe gezeigt, wie 
wichtig eine gute Internetverbin-
dung sei. Man müsse sich 
dauerhaft auf eine Mischung 
zwischen Pendeln und Heim-

arbeit einstellen.  
„Wir freuen uns, dass es gelingt, 
alle 116 Ortschaften im Land-
kreis anzuschließen“, sagte 
Landrat Michael Köberle. Er hof-
fe beim Glasfaserausbau auf 
einen Schneeballeffekt, der 
auch die mitnehme, die bisher 
zögerten. Auch gelte es, die Aus-
siedlerhöfe mit einzubinden.  
Dirk Brameier von der Deut-
schen GigaNetz erklärte: „Es ist 
wichtig für eine Kommune, für 
Unternehmen wie für Privat-
haushalte, sich auf ein funktio-
nierendes Internet verlassen zu 

können. Für Weilburg wird ein 
Rohrsystem von rund 145 Kilo-
metern gebaut und 3285 Haus-
halte erhalten einen direkten An-
schluss. Das geht nicht ganz oh-
ne Lärm und Schmutz. Die Bau-
arbeiten beschränken sich je-
doch meist auf die Gehwege 
und dauern in der Regel nur ein 
bis zwei Tage in jeder Straße. 
Wir werden die Störungen auf 
ein Minimum beschränken.“ 
Stefan Klieser betonte: „Stand-
orte außerhalb der großen Bal-
lungszentren sind durch das 
Glasfasernetz für viele Men-
schen und auch für Unterneh-
men wieder attraktiv. Niemand 
muss sich die Bandbreite mit 
den Nachbarn teilen. Schon 
heute sind die Grenzen von 
DSL- und Kabelanschlüssen ab-
sehbar.  Über Glasfaserleitun-
gen sind viel höhere Datenge-
schwindigkeiten möglich. Damit 
ist die Online-Zukunftsfähigkeit 
gewährleistet.“ Wer sich noch 
kurzfristig für einen Anschluss 
entscheide, könne gegenüber 
einem späteren Anschluss einen 
vierstelligen Betrag sparen.  
Weitere Informationen: 
www.deutsche-giganetz.de/ 
Weilburg. 

Freuen sich über den Baubeginn (v.l.): Bürgermeister Dr. Jo-
hannes Hanisch, Can Güler, Monika Sommer, Martin Ruders-
dorf, Laura Tiefenthal, Stefan Klieser, Dirk Brameier und 
Landrat Michael Köberle. Foto: Margit Bach

70 Jahre Wirtschafts-Werbung Weilburg
WWW setzt auf Kooperation statt Konkurrenz und wirkt gemeinsam positiv für Stadt und Region

(bach). Zur Jahreshauptver-
sammlung der Wirtschafts-Wer-
bung Weilburg (WWW) gab es 
auch das 70-jährige Bestehen 
des Zusammenschlusses zu fei-
ern.  
Ende Juli hatte eine Mitglieder-
versammlung Friedhelm Ketter 
nach 26 Jahren Vorstandsarbeit 
verabschiedet und Olaf Horne in 
seinem Amt als zweiter Vorsit-
zender bestätigt. In der aktuel-
len Versammlung wurde der Vor-
sitzende Wolfgang Eck in sei-
nem Amt bestätigt, ebenso der 
Rechnungsführer für Gutschei-
ne, Farnam Karazma, und der 
Beisitzer für den Kfz-Bereich, 
Sergej Wasiljew. Verabschiedet 
wurde der Rechnungsführer Fi-
nanzen, Holger Scheve, als 
Nachfolger wurde Karl-Heinz 
Schäfer gewählt.  
Verabschiedet wurde auch Ale-
xandra Neuhoff, die nach elf 
Jahren leitender Mitarbeit in der 
WWW-Geschäftsstelle aufhört. 
Wolfgang Eck überreichte ihr 
einen Präsentkorb und versi-
cherte, dass sie sehr vermisst 
werden werde. 
Beim anschließenden Empfang 

auf dem Marktplatz sprach Bür-
germeister Dr. Johannes Ha-
nisch ein Grußwort. „Gemein-
sam geht es besser!“ sagte er 
und hob die enge Verbindung 
zwischen Stadt und WWW her-
vor. Er gratulierte zum 70jähri-
gen Bestehen und machte die 
Wichtigkeit des Verbunds deut-
lich. „Wir hatten aufgrund der 
Pandemie alle große Probleme. 
Sie haben das gut gemeistert“.  

Die Stadt sei immer als Partner 
an Bord gewesen „Ohne die 
Stadt ist die WWW nichts, und 
umgekehrt genauso“, sagte das 
Stadtoberhaupt und fügte an: 
„Wir wollen gemeinschaftlich 
auch die Zukunft gestalten“.  
Wolfgang Eck ließ anlässlich 
des runden Geburtstages die 
Geschichte der Wirtschafts-
Werbung Weilburg Revue pas-
sieren. Bereits 1846 gab es den 

„Weilburger Gewerbeverein“, der 
1851 mit 30 Mitgliedern in den 
nassauischen Gewerbeverein 
aufgenommen wurde und 1883 
bereits 140 Mitglieder zählte. Im 
Jahre 1908 bestand der Verein 
aus 178 Mitgliedern, sein Vorsit-
zender war Schneidermeister 
Emil Schäfer. Nach dem Ende 
des Zweiten Weltkriegs sei in 
Weilburg ein Werbeausschuss 
unter dem Namen „Weilburger 
Geschäfte“ gegründet worden, 
die daraus enstandene „Werbe-
gemeinschaft Weilburger Ge-
schäfte“  benannte sich 1952 in 
„Weilburger Wirtschafts-Wer-
bung“ um.   
„Heute sind wir rund 150 Mitglie-
der: Händler, Handwerker, Gast-
ronomen, Dienstleister und In-
dustrieunternehmen, die sich für 
die gemeinsame Sache einset-
zen“, sagte Wolfgang Eck. „Sinn 
und Zweck hat sich bis heute 
nicht verändert: Kooperation 
statt Konkurrenz, gemeinsam 
positiv für unsere Stadt und 
unsere Region wirken, die At-
traktivität der Stadt durch ge-
meinsame Veranstaltungen und 
gute Angebote steigern.“  

Gut gelaunt auf dem Marktplatz: Der frühere WWW-Vorsit-
zende Egon Medenbach, Alt-Bürgermeister Hans-Peter 
Schick, Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch, der WWW-Vor-
sitzende Wolfgang Eck, Ortsvorsteher Joachim Kinedt sowie 
Olaf Horne, zweiter Vorsitzende der WWW.  Foto: Margit Bach

Die neue
Frühjahrs- und

Sommerbekleidung
ist da, öko und fair.
Schauen Sie doch mal rein!

Mauerstr. 9 · 35781 Weilburg
Mo.-Fr. 10-18 Uhr · Sa. 10-14 Uhr

tel. 06471-6291450
www.weltladen-weilburg.de

ZWEI

RESIDENZ BUCHHANDLUNG
WEILBURG

Inh.: Joachim Kinedt
Langgasse 31/33 • 35781 Weilburg

Tel.: 0 64 71/3 00 24
Fax: 0 64 71/3 96 04

http://www.residenzbuch.de
e-mail: info@residenzbuch.de
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Hotel Lahnschleife feiert 20 Jahre
Großherzog von Luxemburg und Volker Bouffier waren schon zu Gast

(bach). Zu einer Feier „20 Jahre 
Hotel Lahnschleife“ hatte die In-
haber-Familie Krüger in das Ho-
tel Lahnschleife eingeladen. Zu 
den Gästen zählten auch Bürger-
meister Dr. Johannes Hanisch 
und der WWW-Vorsitzende Wolf-
gang Eck. Der frühere Bürger-
meister Hans-Peter Schick erin-
nerte in seiner Rede an die zu-
rückliegenden zwei Jahrzehnte. 
„Mit dem Bau des Hotels Lahn-
schleife startete die Familie Krü-
ger in ein neues Leben“, sagte er. 
Heute umfasse die Hogano 
GmbH fünf Hotels: Neben dem 
Hotel Lahnschleife auch das 
Schlosshotel Weilburg, das Wild-
park Hotel Bad Marienberg, das 
Landhotel „Kristall“ Bad Marien-
berg und Parkhotel Hachenburg. 
Vor 20 Jahren sei eine sehr be-
wegte Zeit in Weilburg gewesen, 
sagte Schick. Der Bau der Ahäu-
ser Brücke und der Teilortsum-
gehung mit Oberlahnbrücke und 
Mühlbergtunnel, der Hessentag, 
die Neugestaltung von Markt-
platz und Niedergasse, Besuch 
der großherzoglichen Familie 
von Luxemburg. Heute gehöre 
zum Hotel auch das Restaurant 

„Caprice“, das Café „Haintor“, der 
„Wolfskeller“ sowie ein Tagungs-
center und Ferienwohnungen. 
Mit „Wolfskeller“ und „Haintor“ 
erinnere die Familie Krüger an 
Weilburger Geschichte: Am heu-
tigen Hotel-Standort habe von 
1950 bis 1985 die Apfelweinklau-
se „Zum Haintor“ gestanden, 
auch die Stadtverwaltung Weil-
burg und der Kur- und Verkehrs-
verein waren dort einmal zu Hau-
se. 
Der Großherzog von Luxemburg 
sei im Hotel Lahnschleife zu 

Gast gewesen und auch das 
Hessische Kabinett habe sich 
hier 2016 mit Ministerpräsident 
Volker Bouffier zur Klausurta-
gung getroffen. Stars der Musik-
szene rund um Konzerte „Pop 
am Fluss“ wurden im Hotel Lahn-
schleife verwöhnt. Das Hotel ist 
seit Wiedereröffnung nach der 
Pandemie wieder sehr gut be-
sucht, sodass das Team in etli-
chen Bereichen übrigens noch 
nach Verstärkung sucht.  
Kontakt: www.hotel-lahnschlei-
fe.de.  

Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch (v.l.), Sabine Gorenflo  
vom WWW-Vorstand und der WWW-Vorsitzende Wolfgang Eck 
(r.) gratulieren Richarda und Rainer Krüger.  Foto: Weilburg TV

Freuen sich auf den Autofreien Weiltalsonntag am 7. August 
(v.l.): Götz Esser, Britta Löhr, Mario Koschel und Dr. Johan-
nes Hanisch.  Foto: Margit Bach

Autofreies Weiltal lockt
Vier Kommunen kündigen den Aktionstag an

(bach). Zu einem Pressetermin 
haben sich Bürgermeisterin Brit-
ta Löhr (Weinbach) und die Bür-
germeister Dr. Johannes Ha-
nisch (Weilburg), Mario Koschel 
(Weilmünster) und Götz Esser 
(Weilrod) getroffen, um auf den 
17. Autofreien Weiltal-Sonntag 
am 7. August hinzuweisen. Nach 
zwei Jahren Pause können Fuß-
gänger, Radler und Skater an 
diesem Tag das Weiltal zwischen 
Weilrod-Rod an der Weil und 

Weilburg genießen: Die Weiltal-
straße (L3025) ist dann ab der 
Abzweigung nach Cratzenbach 
für den motorisierten Verkehr 
gesperrt. Viele attraktive Aktio-
nen und Verpflegungsstationen 
entlang der rund 30 Kilometer 
langen Strecke von Weilrod über 
Weilmünster und Weinbach 
nach Weilburg warten auf Rad-
ler, Skater und Wanderer.  
Weitere Informationen gibt es 
unter www.autofreiesweiltal.de.  

Küchenstudio
Weilburg

Auf der Platte 6,
35781 Weilburg,

Tel.: (0 64 71) 70 45,
www.geka-kuechen.de

7.990,-
ohne Elektrogeräte

und Zubehör

Charaktervolle Materialien, eine elegante Ausstrahlung,
präzise Details und ein harmonisches Zusammenspiel aller
Komponenten machen diese Ausstellungsküche einzigartig.

- Arbeitsplatte in Karsteiche - Wangensystem
- Kochgeschirr-Center
- Hochschrank-Regal in Karsteiche
- Gerätehochschrank - Spülen-Wertstoffschrank
- Unterschrank mit Besteckeinsatz - Nischenverkleidung
- MODO-Reling mit Zubehör

- Herd-Auszugsschrank - 2x Auszugsschränke
- Fachbord in Karsteiche (2x) mit Bodenleuchten

Jetzt zum Abholpreis von 7.990 €

Entdecken Sie weitere Ausstellungsküchen zum Hammerpreis
in unserer Ausstellung! Von klein bis großzügig, von luxu-
riös bis schlicht, vom Dauerbrenner Landhausstil bis
zu den neuesten Designtrends. Einen Überblick über
die aktuellen Angebote finden Sie auf unserer
Webseite: www.geka-kuechen/angebote.de

Zum Beispiel LEICHT Tocco Arktis (siehe Abbildung)

AUSSTELLUNGSKÜCHEN ZUM HAMMERPREIS



Baumaschinen-Modellmuseum
(bach). Im Weilburger Ortsteil Gaudern-
bach gibt es seit 1989 das Deutsche 
Baumaschinen-Modellmuseum des 
Bauunternehmers Walter Feickert. Prä-
sentiert werden rund 1000 Baumaschi-
nen- und Baustellen-Modelle. Baustellen 
des Hoch- und Tiefbaues sind in gelun-
gener Nachbildung zu bewundern. Das 
Museum soll die Freude am Bauen ver-
mitteln und sich mit einem Teil unserer 
Volkswirtschaft auseinandersetzen, der 
nach wie vor einer der größten und wirt-
schaftlich bedeutendsten ist, in der Öffentlichkeit aber eher weniger gewürdigt wird. 
Kontakt: Deutsches Baumaschinen-Modellmuseum, 35781 Weilburg-Gaudernbach, Brü-
ckenstraße 46, Telefon: 06471-5020 oder 06471-52520.  

Rosenhang Museum
(bach). Das Rosen-
hang Museum als eine 
weitere Attraktion 
Weilburgs befindet 
sich in der umgebau-
ten ehemaligen 
Brauerei August Hel-
big. In diesem unver-
gleichlichen und 
außergewöhnlichen 
Ambiente ist ein Mu-
seum und Kulturzent-
rum entstanden, das seinesgleichen sucht. Die umgestalteten ehemali-
gen Produktionsräume der Brauerei strahlen noch immer einen morbiden 
Charme aus, gepaart mit modernen Elementen. Hochkarätige Kunst ist 
als Dauerausstellung zu sehen, aber auch ständig wechselnde Präsenta-
tionen und Aktionen namhafter Künstler prägen das Rosenhang Museum.  
Kontakt: Rosenhang Museum, Ahäuser Weg 8-10, 35781 Weilburg, Tele-
fon: 06471-39081, www.rosenhangmuseum.de 

Weilburger Schloss
(bach). Schloss und Schloss-
garten Weilburg erzählen vom 
höfischen Lebensgefühl zu Be-
ginn des 18. Jahrhunderts. Graf 
Johann Ernst zu Nassau-Weil-
burg ließ damals in seiner Resi-
denzstadt eine Vision Wirklich-
keit werden. Diese prägt das 
Zentrum der Stadt, später als 
„Perle an der Lahn“ bezeichnet, 
bis heute. Führungen finden von 
März bis Oktober, täglich von 10 
bis 16 Uhr zur vollen Stunde 
statt, von November bis Februar von Dienstag bis Sonntag von 10 bis 15 Uhr zur 
vollen Stunde. Schlossgartenführungen sind von April bis Oktober, Kinder- und Ju-
gendführungen ganzjährig auf Anfrage möglich.  
Kontakt und Anmeldung: schloss.weilburg@schloesser-hessen.com oder Telefon: 
06471-9127.0

Wildpark „Tiergarten Weilburg“
(bach). Der Wildpark 
„Tiergarten“ bietet 
nicht nur landschaftli-
che Schönheiten mit 
alten Buchen, Eichen 
und einem See, son-
dern auch eine vielfäl-
tige Tierwelt. 20 unter-
schiedliche Tierarten 
sind im Wildpark zu be-
staunen: Wisente und 
Auerochsen, Rothir-
sche, Elche und 
Braunbären, Wildschweine, Steinböcke, Mufflons, Wölfe, Luchse, Wildkat-
zen, Fischotter sowie Damwild und Wildpferde. Für die kleinen Besucher 
gibt es am „Dillhäuser Bauernhaus“ einen großen Spielplatz. Die Gaststätte 
„Hessenhaus“ lädt zum Verweilen ein. 
Kontakt: Tiergartenstraße, 35781 Weilburg-Hirschhausen, Telefon: 06471-
626284, www.hessen-forst.de/tiergarten-weilburg

Modellbaupark

(bach). Auf mehr als 2500 Quadrat-
metern hat das Weilburger Funktions-
modellbau-Team um Jürgen Hess 
eine kleine Welt erschaffen, in der 
Autos und Lkw fahren und eine Die-
sellok Bahnübergänge und Seen pas-
siert, Altstadtpassage, Kirche, Polizei- 
und Feuerwehrstation erreicht und an 
der Tankstelle vorbei durch einen Tun-
nel wieder zum Bahnhof gelangt. Der 
Modellbaupark öffnet am Wochenen-
de 18. und 19. Juni wieder seine Pfor-
ten. 
Kontakt: Modellbaupark, Hainallee, 
35781 Weilburg, Telefon: 06471-
52209.

Bergbau- und Stadtmuseum 
(bach). Zwei Museen 
unter einem Dach er-
warten den Besucher 
im Bergbau- und 
Stadtmuseum Weil-
burg: In dem über 300 
Jahre alten Barockge-
bäude gibt es ein 
Schaubergwerk mit 
Abbau, Fördereinrich-
tungen, Schacht- und 
Streckenausbau mit betriebsbereiten Originalmaschinen. Im Erdgeschoss 
wird der Bergbau in der Region gezeigt, die erste Etage widmet sich der 
Stadtgeschichte von Konrad, dem ersten deutschen König, bis hin zum 
ersten Präsidenten der Frankfurter Nationalversammlung, Heinrich von 
Gagern. Eine Schaubibliothek stellt kostbare Bücher aus vergangenen 
Jahrhunderten vor. Im „Kleinen Kabinett“ gibt es alle sechs bei acht Wo-
chen eine neue Ausstellung mit Bildern, Gemälden, Skulpturen und mehr.  
Kontakt: Bergbau- und Stadtmuseum, Schlossplatz 1, 35781 Weilburg, 
Telefon: 06471-379447, www.museum-weilburg.de
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Kubacher Kristallhöhle
(bach). Die Kubacher 
Kristallhöhle ist die ein-
zige Calcitkristallhöhle 
Deutschlands. Der 350 
Millionen Jahre alte 
Kalkstein ist von un-
zähligen Kristallen und 
Perltropfsteinen be-
deckt. Das in der Eis-
zeit entstandene Höh-
lensystem wurde 1974 
zum ersten Mal von 
Menschen betreten und ist seit 1981 als Schauhöhle zugänglich. Mit 30 Me-
tern Deckenhöhe in der Südhalle ist sie die höchste Schauhöhle in Deutsch-
land. Der tiefste zugängliche Punkt liegt etwa 70 Meter unter der Erdober-
fläche und bildet das Ende des über 300 Meter langen Führungsweges. Ein 
Rundgang dauert ungefähr 45 Minuten und führt über 456 Treppenstufen. 
Kontakt: Höhlenverein Kubach, Auf dem Kalk 1, 35781 Weilburg-Kubach, 
Telefon: 06471-94000, https://kubacherkristallhoehle.de.
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Baumaschinen-Modellmuseum
(bach). Im Weilburger Ortsteil Gaudern-
bach gibt es seit 1989 das Deutsche 
Baumaschinen-Modellmuseum des 
Bauunternehmers Walter Feickert. Prä-
sentiert werden rund 1000 Baumaschi-
nen- und Baustellen-Modelle. Baustellen 
des Hoch- und Tiefbaues sind in gelun-
gener Nachbildung zu bewundern. Das 
Museum soll die Freude am Bauen ver-
mitteln und sich mit einem Teil unserer 
Volkswirtschaft auseinandersetzen, der 
nach wie vor einer der größten und wirt-
schaftlich bedeutendsten ist, in der Öffentlichkeit aber eher weniger gewürdigt wird. 
Kontakt: Deutsches Baumaschinen-Modellmuseum, 35781 Weilburg-Gaudernbach, Brü-
ckenstraße 46, Telefon: 06471-5020 oder 06471-52520.  

Rosenhang Museum
(bach). Das Rosen-
hang Museum als eine 
weitere Attraktion 
Weilburgs befindet 
sich in der umgebau-
ten ehemaligen 
Brauerei August Hel-
big. In diesem unver-
gleichlichen und 
außergewöhnlichen 
Ambiente ist ein Mu-
seum und Kulturzent-
rum entstanden, das seinesgleichen sucht. Die umgestalteten ehemali-
gen Produktionsräume der Brauerei strahlen noch immer einen morbiden 
Charme aus, gepaart mit modernen Elementen. Hochkarätige Kunst ist 
als Dauerausstellung zu sehen, aber auch ständig wechselnde Präsenta-
tionen und Aktionen namhafter Künstler prägen das Rosenhang Museum.  
Kontakt: Rosenhang Museum, Ahäuser Weg 8-10, 35781 Weilburg, Tele-
fon: 06471-39081, www.rosenhangmuseum.de 

Weilburger Schloss
(bach). Schloss und Schloss-
garten Weilburg erzählen vom 
höfischen Lebensgefühl zu Be-
ginn des 18. Jahrhunderts. Graf 
Johann Ernst zu Nassau-Weil-
burg ließ damals in seiner Resi-
denzstadt eine Vision Wirklich-
keit werden. Diese prägt das 
Zentrum der Stadt, später als 
„Perle an der Lahn“ bezeichnet, 
bis heute. Führungen finden von 
März bis Oktober, täglich von 10 
bis 16 Uhr zur vollen Stunde 
statt, von November bis Februar von Dienstag bis Sonntag von 10 bis 15 Uhr zur 
vollen Stunde. Schlossgartenführungen sind von April bis Oktober, Kinder- und Ju-
gendführungen ganzjährig auf Anfrage möglich.  
Kontakt und Anmeldung: schloss.weilburg@schloesser-hessen.com oder Telefon: 
06471-9127.0

Wildpark „Tiergarten Weilburg“
(bach). Der Wildpark 
„Tiergarten“ bietet 
nicht nur landschaftli-
che Schönheiten mit 
alten Buchen, Eichen 
und einem See, son-
dern auch eine vielfäl-
tige Tierwelt. 20 unter-
schiedliche Tierarten 
sind im Wildpark zu be-
staunen: Wisente und 
Auerochsen, Rothir-
sche, Elche und 
Braunbären, Wildschweine, Steinböcke, Mufflons, Wölfe, Luchse, Wildkat-
zen, Fischotter sowie Damwild und Wildpferde. Für die kleinen Besucher 
gibt es am „Dillhäuser Bauernhaus“ einen großen Spielplatz. Die Gaststätte 
„Hessenhaus“ lädt zum Verweilen ein. 
Kontakt: Tiergartenstraße, 35781 Weilburg-Hirschhausen, Telefon: 06471-
626284, www.hessen-forst.de/tiergarten-weilburg

Modellbaupark

(bach). Auf mehr als 2500 Quadrat-
metern hat das Weilburger Funktions-
modellbau-Team um Jürgen Hess 
eine kleine Welt erschaffen, in der 
Autos und Lkw fahren und eine Die-
sellok Bahnübergänge und Seen pas-
siert, Altstadtpassage, Kirche, Polizei- 
und Feuerwehrstation erreicht und an 
der Tankstelle vorbei durch einen Tun-
nel wieder zum Bahnhof gelangt. Der 
Modellbaupark öffnet am Wochenen-
de 18. und 19. Juni wieder seine Pfor-
ten. 
Kontakt: Modellbaupark, Hainallee, 
35781 Weilburg, Telefon: 06471-
52209.

Bergbau- und Stadtmuseum 
(bach). Zwei Museen 
unter einem Dach er-
warten den Besucher 
im Bergbau- und 
Stadtmuseum Weil-
burg: In dem über 300 
Jahre alten Barockge-
bäude gibt es ein 
Schaubergwerk mit 
Abbau, Fördereinrich-
tungen, Schacht- und 
Streckenausbau mit betriebsbereiten Originalmaschinen. Im Erdgeschoss 
wird der Bergbau in der Region gezeigt, die erste Etage widmet sich der 
Stadtgeschichte von Konrad, dem ersten deutschen König, bis hin zum 
ersten Präsidenten der Frankfurter Nationalversammlung, Heinrich von 
Gagern. Eine Schaubibliothek stellt kostbare Bücher aus vergangenen 
Jahrhunderten vor. Im „Kleinen Kabinett“ gibt es alle sechs bei acht Wo-
chen eine neue Ausstellung mit Bildern, Gemälden, Skulpturen und mehr.  
Kontakt: Bergbau- und Stadtmuseum, Schlossplatz 1, 35781 Weilburg, 
Telefon: 06471-379447, www.museum-weilburg.de
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Kubacher Kristallhöhle
(bach). Die Kubacher 
Kristallhöhle ist die ein-
zige Calcitkristallhöhle 
Deutschlands. Der 350 
Millionen Jahre alte 
Kalkstein ist von un-
zähligen Kristallen und 
Perltropfsteinen be-
deckt. Das in der Eis-
zeit entstandene Höh-
lensystem wurde 1974 
zum ersten Mal von 
Menschen betreten und ist seit 1981 als Schauhöhle zugänglich. Mit 30 Me-
tern Deckenhöhe in der Südhalle ist sie die höchste Schauhöhle in Deutsch-
land. Der tiefste zugängliche Punkt liegt etwa 70 Meter unter der Erdober-
fläche und bildet das Ende des über 300 Meter langen Führungsweges. Ein 
Rundgang dauert ungefähr 45 Minuten und führt über 456 Treppenstufen. 
Kontakt: Höhlenverein Kubach, Auf dem Kalk 1, 35781 Weilburg-Kubach, 
Telefon: 06471-94000, https://kubacherkristallhoehle.de.
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Viele Aktionen in den Weilburger Kindertagesstätten
Kita-Kinder machen mit beim „Sauberhaften Kindertag“, besuchen den Waldkauz und erhalten tolle Spenden

(red). In den Kindertagesstätten 
(Kita) Weilburgs und seinen 
Stadtteilen war wieder mächtig 
viel los: Viele tolle Aktionen und 
Spenden bereiteten den Mäd-
chen und Jungen Freude.  
Die Kita der Wirtschaft „Unterm 
Sternenhimmel“ in Ahausen und 
die Kita „Sonnenschein“ in 
Hirschhausen machten mit beim 
„Sauberhaften Kindertag“, einer 
Aktion des Hessischen Ministe-
riums für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz. Jährlich zu einem 
festgelegten Datum wird durch 
Sammeln von Abfällen das Prob-
lem hautnah erlebt und anderen 
Mitbürgern gezeigt, dass etwas 
gegen die Vermüllung getan 
werden muss.  
Auch in der Kita „Schwalben-
nest“ in Gaudernbach stand das 
Thema Müll im Fokus. Unter An-
leitung von Hella Birker, beim 
Landkreis Limburg-Weilburg als 
Umweltberaterin und für Um-
weltbildung zuständig, haben 
die Jungen und Mädchen ge-
lernt, welcher Müll in welche 
Tonne gehört. Spielerisch lern-
ten die Kinder, warum Mülltren-
nung wichtig ist, und wurden da-
für anschließend von Hella Bir-
ker zu „Müll-Experten“ ernannt. 
Einen spannenden Ausflug zur 
Bäckerei Kremer machten die 
„Schlaufüchse“ der Kita „Ku-
ckucksnest“ in Kirschhofen. Sie 
durften eine Backstube mit allen 
Maschinen kennenlernen. Die 
Kinder haben Teig geknetet und 
gerollt, Plätzchen ausgestochen 
und Brötchen geformt. Die Kin-
der hatten sichtlich Spaß und 
zur Belohnung brachte das Bä-
ckerauto am nächsten Morgen 
alle frisch gebackenen Brötchen 
und Plätzchen in die Kita. Das 

gab für alle Kinder ein leckeres 
Frühstück, für das sich die Kin-
der und Erzieherinnen bei der 
Bäckerei Kremer ganz herzlich 
bedanken.  

Käuze besuchen  
und in der gespendeten 
Matschküche spielen 

Auch auf Tour waren die Kinder 
der Kita „Unterm Sternenhim-
mel“, sie haben die Waldkäuze 
besucht und konnten erleben, 
wie die kleinen, noch sehr unbe-
holfenen Käuze beringt werden. 
Liebevoll erklärten der Vogel-
schutzbeauftragte des Kreises 
Limburg-Weilburg Herbert Fried-
rich sowie Friedhelm Euler mit 
Ehefrau Rita und Enkeltochter 
Gloria den Umgang mit Jungvö-
geln. Sie berichteten auch alles 
rund um die Brutzeit und das 
Fressverhalten, wie wichtig der 
Schutz der Tiere in der freien 
Natur und der Erhalt der Arten-
vielfalt sei. „Es war ein Erlebnis, 
das keines der Kinder so schnell 

vergisst“, sind sich die Erziehe-
rinnen sicher. 
Über tolle Spenden konnten sich 
gleich zwei Weilburger Kitas 
freuen: Bereits im Dezember 
letzten Jahres hat der Paten-
Zahnarzt Oliver Fiedler aus 
Weilburg den Kindern der Kita 
„Sonnenschein“ eine Spende in 
Höhe von 500 Euro zukommen 
lassen. Von diesem Geld kaufte 
die Kita einen mobilen Bau- und 
Spieltisch, der über viel Stau-
raum für die Bausteine und eine 
große Fläche zum Spielen und 
Aufbauen verfügt. 
Große Freude herrschte auch 
bei den Kindern der Kita „König 
Konrad“, denn sie haben von 
einer Familie aus der Gruppe 
„Blumenwiese“ eine tolle 
Matschküche für den Außenbe-
reich gespendet bekommen. 
Diese hat der Vater der Familie 
selbst gebaut. Einige Wochen 
hat er daran gearbeitet und viel 
Zeit in die Spielküche investiert. 
Die Spielküche hat ein eingelas-
senes Becken, einen Backofen 

und eine Herdplatte, sie ist aus 
robusten Materialien und daher 
sehr gut für draußen geeignet. 
Zusätzlich hat die Familie 150 
Euro gespendet, sodass von 
dem Geld Utensilien wie Töpfe 

und weitere nützliche Dinge ge-
kauft werden konnten. Die Kü-
che sei sehr beliebt bei den Kin-
dern, freuen sich die Erzieherin-
nen und danken für die großzü-
gige Spende. 

Stolz präsentieren die Kinder der Kita „Kuckucksnest“ die 
selbstgemachten Brötchen und Plätzchen. Foto: Stadt Weilburg

Ein besonderes Erlebnis bei den Waldkäuzen: (vorne v.l.) 
Gloria Euler, Gabriel Maier, Jonathan Matz , Niklas Hardt, hin-
tere Reihe (v.l.) Herbert Friedrich, Friedhelm Euler und Ehe-
frau Rita.  Foto: Stadt Weilburg

Die Kinder der Kita „König Konrad“ freuen sich über die 
neue Spielküche. Foto: Stadt Weilburg

Die nächste Ausgabe „Weilburg live“  
erscheint am Samstag, 2. Juli 2022 

Der Annahmeschluss für Manuskripte sowie Fotos 
ist am Dienstag, 14. Juni 2022

Im Fachärztehaus am Krankenhaus Weilburg

ORTHOPÄDIETECHNIK

Am Steinbühl 4b · 35781 Weilburg
Telefon 0 64 71 / 42 93 77

S A N I T Ä T S H A U S
R E H A - T E C H N I K

w w w . o t - k e r n . d e

Lieferant sämtlicher

K r a n k e n k a s s e n

u n d B e h ö r d e nParkplätze vor Ort

Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr / Sa. 9 - 12.30 Uhr

– ANZEIGE –

Anfertigung in eigener Werkstätte:
• Klinik-Orthopädie
• Arm- u. Beinprothesen
• Stützapparate
• Korsette aller Art
• Kinder-Orthopädie
• Leibbinden u. Mieder
• Einlagen u. v. m.
Sanitätsfachhandel:
• Bandagen
• Kompressionsstrümpfe
• Brustprothesen, -BH’s
• Gesundheitsschuhe
• Blutdruckmessgeräte
• Rehabilitationsmittel
• Krankenpflegeartikel u. v. m.

Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr / Sa. 9 - 12.30 UhrMo. - Fr.: 9 - 13 und 14 - 18 Uhr
sowie Samstag 9 - 13 Uhr

Mühlenweg 2a · Weilmünster
Telefon 0 64 72/ 8 32 18 50
Mo.,Di.,Do.: 9–13 Uhr
sowie Donnerstag 14–18 Uhr.

www. o t - k e r n . d e
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• Bandagen
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Der Land-Kultur auf der Spur
Neues Projekt in Weilburg sucht junge Leute für Recherche und Film

(red). Das Programm „LandKul-
turPerlen“ startet jetzt auch in 
der Stadt Weilburg. Im Mittel-
punkt steht die kulturelle Bildung 
in ländlichen Räumen in Hes-
sen. Das Programm wird vom 
Hessischen Ministerium für Wis-
senschaft und Kunst gefördert, 
Träger ist die Landesvereinigung 
Kulturelle Bildung Hessen. Auch 
das Weilburger Forum und der 
Weilburger Städtepartner-
schaftsverein haben die Zusage 
zur Förderung eines gemeinsa-
men Projektes erhalten: „Auf den 
Spuren der Europäischen Kultur 
– filmische Aufbereitung lokaler, 
regionaler Kulturtraditionen und 
europäisches Kulturerbe“.  
Bis zum 3. Oktober soll ein 30-
minütiger Film fertig sein und auf 
den Web-Portalen des Schulfo-
rums Limburg-Weilburg, des 
Weilburger Städtepartner-
schaftsvereins und auf YouTube 
veröffentlicht werden. Vorgege-
ben sind die zwei Schwerpunk-
te: Im ersten Teil geht es um die 
Vielfalt der lokalen und regiona-
len Traditionen am Beispiel Weil-
burgs und seiner Partnerstädte 
sowie um die Bedeutung der 
Städtepartnerschaften. Im zwei-

ten Teil sollen die Gemeinsam-
keiten der Europäischen Kultur 
aufgezeigt werden. 
Dafür sollen die lokalen und re-
gionalen Kulturtraditionen und 
das Europäische Kulturerbe re-
cherchiert und anschließend in 
zwei Workshops zu einem Dreh-
buch verarbeitet werden. 
Jugendliche ab 16 Jahren und 
junge Erwachsene sollen im 
Film die Ergebnisse ihrer Re-
cherchen zu den kulturellen Tra-
ditionen aus Weilburg und sei-
nen Partnerstädten sowie zu 
den überregionalen Kulturein-
flüssen auf die Region aus der 

Vergangenheit und Gegenwart 
präsentieren. Auch weiteres 
Bildmaterial für den Film soll re-
cherchiert und ausgewählt wer-
den. 

Mitwirkende gesucht 

Das bereits bestehende Team 
kann noch auf bis zu 25 mitwir-
kende Personen erweitert wer-
den. Wer mitmachen möchte, 
wendet sich an das Team des 
Web-Portals „Schulforum“ per 
E-Mail an: kontakt@schulforum-
limburg-weilburg.de oder Tele-
fon: 06471-30280.

Lesetipp von Astrid Habib 
aus der Residenz- 
Buchhandlung 
 
(red). Der Sohn von Ernst Leitz 
war dort und auch der Sohn von 
Alfred Döblin. Beate Uhse drück-
te dort die Schulbank und der 
Bruder von Carl Zuckmayer unter-
richtete dort Musik. Die Rede ist 
von der „Schule am Meer“, einem 
reformpädagogischen Internat, 
das 1925 auf der Nordseeinsel 
Juist gegründet wurde. 
Ganzheitliches Lernen mit natur-
wissenschaftlichen Experimenten 
und musischer Bildung, demokra-
tische Mitbestimmung der Schü-
lerschaft, kameradschaftliches 
Miteinander, Gleichberechtigung 
der Geschlechter – so dachten 
sich die jüdische Lehrerin Anni 
Reiner, ihr Mann Paul und ihre 
Mitstreiter dieses Projekt. Doch 
kam das auf der Insel nicht bei je-
dem gut an, es gab Spannungen 
zwischen der Schule und den In-
sulanern. Schnell hatte die Schu-
le ihren Ruf weg als „Hort von 
Kommunisten und Juden“. Doch 
Anni, ihre Kollegen und Schüler 
sind entschlossen, neue Wege 
miteinander zu gehen. 
Sandra Lüpkes, die selbst auf 
Juist aufgewachsen ist, hat aus 
diesem Stoff nach akribischer Re-
cherche einen mitreißenden Ro-
man geschaffen, der die histori-
schen und die erfundenen Figu-

ren zum Leben erweckt. „Die 
Schule am Meer“ ist Gesell-
schaftsroman und Zeitporträt, 
emotionale Lebensgeschichte – 
und großartige Unterhaltung. Nun 
endlich ist der Spiegel-Bestseller 
als Taschenbuch erhältlich, und 
ich lege ihn Ihnen allen ans Herz. 
Für mich war die Lektüre eine 
echte Bereicherung! 
Sandra Lüpkes: „Die Schule am 
Meer“ – Rowohlt Taschenbuch 
 
Kontakt: Residenz-Buchhand-
lung, Langgasse 31-33, 35781 
Weilburg, Telefon 06471-30024. 

AUF DEN MUT KOMMT ES AN

Sandra Lüpkes verbindet in 
ihrem Roman Recherchier-
tes und Fiktion. Foto: Rowohlt

Capri-Leggings für jeden Anlass
Ob „untendrunter“ oder sichtbar: Angenehme Beinbekleidung bei Hermko

(red). Hermko produziert Unter-
wäsche für jede Altersklasse. 
Beliebt ist eine Capri-Leggings 
mit Spitzen-Abschluss, die sich 
besonders gut für Frühling und 
Sommer eignet. Sie besteht aus 
Baumwolle mit fünf Prozent 
Elastan, was für einen formbe-
ständigen und perfekten Sitz 
sorgt. Durch die optimale Pass-
form lässt sich die Leggings 
super unter Röcke oder Kleider 
kombinieren. 

Aufgrund des schönen Spitzen-
Abschlusses wird das Outfit de-
finitiv zum Hingucker. Die Capri-
Leggings ist erhältlich in den 
Trendfarben weiß, schwarz, ma-
rine und pflaume. 
Ebenso zeitlos und vielfältig 
kombinierbar ist die Damen 
Longpant vom schwäbischen 
Hersteller. 
Ein knielanger Damen-Panty 
aus dem gleichen Material wie 
die Leggings wurde extra zum 

Tragen unter Röcken und Klei-
dern entwickelt, da er etwas län-
ger als übliche Pants ist und 
doch kurz genug, um unsichtbar 
zu sein. Ein großer Vorteil dieser 
Longpant ist, dass sich die Rei-
bung der Oberschenkel verhin-
dern lässt und ein großartiges 
Tragegefühl angeboten wird. 
Kontakt: Hermko, Marktstraße 
6, 35781 Weilburg, Telefon: 
06471-2195, Internetshop: 
www.hermko.de 

Accessoires: Kork trifft Canvas
Taschen aus Kork sind vegan und tragen zur Luftsäuberung bei

(red). Taschen und Accessoires 
im Materialmix aus Kork und ro-
bustem Canvas aus Bio- Baum-
wolle sind Produkt des Monats 
Juni im Weltladen Zwei. Es wer-
den wieder Rabatte gewährt. 
Kork ist nicht nur ein nachwach-
sender, umweltfreundlicher und 
biologisch abbaubarer Rohstoff, 
sondern auch eine vegane Le-
deralternative. Er ist abwasch-
bar und wasserabweisend. Die 
Produkte werden vom Fairhan-

delspartner CRC in Indien pro-
duziert, die Korkrinde wird von 
einem Kleinbetrieb in Portugal 
bezogen, der faire Preise an 
Arbeiterinnen und Korkbäuerin-

nen zahlt und eine transparente 
Produktion bietet. 
Korkeichen, die regelmäßig ge-
schält werden, binden dreimal 
mehr CO2 als eine Korkeiche, 
die nicht geschält wird. Bewirt-
schaftete Korkeichenwälder tra-
gen somit aktiv zur Erhaltung 
des Ökosystems bei. 
Kontakt: Weltladen Weilburg 
Zwei, Mauerstraße 9, 35781 
Weilburg, Telefon: 06471-
6291450. 

Ana und Michael freuen sich auf neue Mitwirkende.  Foto: Röhrig 

Baum- und Gartenpflege
...alles im grünen Bereich
Beseitigung und Entsorgung des
Eichenprozessionsspinner
Spezialfällungen / Grünschnittentsorgung
Baumgutachten / Baumkontrollen
Hecken- und Gehölzschnitte
Pflanzarbeiten / Entrümpelungen
Hausmeisterdienste
Winterdienst
Anfahrt und Beratung kostenlos

www.allesimgruenenbereich.org

Baumpflege Kraus
Am Grünen Hang 14, 65594 Runkel

Tel. 06431/216 934



10 WEILBURG
Weilburg einmal anders erleben 
Stadtführungen bieten Einsichten in Stadtgeschichte und Attraktionen

(red). Der Kur- und Verkehrsver-
ein Weilburg bietet wieder eine 
abwechslungsreiche Palette an 
Stadtführungen in Weilburg an: 
Samstag, 4. Juni, 18. Juni und 
2. Juli, jeweils 11 Uhr ab Markt-
platz: Altstadtführung „Weilburg 
zum Kennenlernen“.  
Der 60-minütige Rundgang 
durch die Weilburger Altstadt 
bietet die beste Möglichkeit, die 
schönsten Seiten der barocken 
Residenz rund um Schloss, 
Marktplatz und Schlossgarten 
zu erkunden. Ideal geeignet für 
alle Gäste, die zum ersten Mal in 
Weilburg sind. Teilnehmerge-
bühr drei Euro, Dauer etwa 60 
Minuten.  
Sonntag, 12. Juni, 15 Uhr ab 
Marktplatz: Themen-Stadtfüh-
rung „Von Brücke zu Brücke“. 
Ganze sieben Brücken hat Weil-
burg zu bieten und entlang die-
sen geht es rundum Weilburg 
immer an der Lahn entlang. 
Teilnehmergebühr fünf Euro, 
Dauer etwa 90 Minuten. 
Samstag, 25. Juni, 15 Uhr ab 
Marktplatz: Themenstadtfüh-
rung „Weilburg einfach mär-

chenhaft“ mit Claudia Seibold. 
Die Kulisse der Weilburger Alt-
stadt rundum Schloss, Markt-
platz und Schlossgarten lässt 
Märchen lebendig werden. Und 
Märchen, Sagen und Geschich-
ten, die von Weilburg und seiner 
Umgebung erzählen, gibt es 
eine Menge. Dazu gehören die 
Geschichten vom Weilburger 

Testament, der Kusslinde und 
die Entstehung der Heilig-Grab-
Kapelle, aber auch die Weil-
burger Märchen von der Lahnni-
xe, dem Riesen Ualt und der 
Kuh im Pansel oder auch dem 
treuen „Weilburger Hündchen“. 
Teilnehmergebühr fünf Euro, 
Dauer etwa 90 Minuten 
Sonntag, 26. Juni, 15 Uhr ab 
Marktplatz: Themenstadtfüh-
rung „Mit Kajo und Hape durch 
die Stadt – die etwas andere 
Stadtführung“.  
Mit Wissen und Herz gestalten 
die Weilburger Karl-Josef Schä-
fer und Hans-Peter Schick die-
sen Spaziergang durch die Stadt 
und deren Geschichte von den 
Anfängen bis heute in Form 
eines unterhaltsamen Streitge-
sprächs. Teilnehmergebühr fünf 
Euro, Dauer rund 90 Minuten.  
Anmeldungen sind von Montag 
bis Freitag von 9.30 bis 13 Uhr 
vor Ort in der Geschäftsstelle 
des Kur- und Verkehrsverein 
Weilburg, am Marktplatz 3, mög-
lich, per E-Mail an info@kvv-
weilburg.de oder Telefon: 06471-
9274875. 

Weilburg einmal anders erle-
ben bei einer Stadtführung.  
 Foto: Kur- und Verkehrsverein

(red). Auf dem Kornspeicher des 
Hasselbacher Lindenhofs ste-
hen zwei Veranstaltungen auf 
dem Plan.  
Am 10. Juni kommen die Leh-
manns Brothers, die Säle in 
ganz Europa füllen. Sie stehen 
für das rasend schnelle Revival 
von Jazz, Funk und Afrobeat. 
Das Spektrum ihrer Inspiration 
streckt sich von James Brown 
über Jamiroquai zu The Roots.  
Am 1. Juli stehen Fee Badenius 
& René Sydow auf dem Pro-
gramm. Beide Solokünstler sind 
dem Lindencult eng verbunden.  
Im letzten Jahr zeigte René Sy-
dow sein neues Programm 
„Heimsuchung“ und spielte 
einen Tag später einige Songs 
bei Fee Badenius mit. René Sy-
dow steht für allerbestes politi-
sches Kabarett, Fee Badenius 
für feinsinnige Lieder. Die Zu-
schauer dürfen sich auf einen 
unterhaltsamen Abend mit Tief-
gang freuen. 
Der Eintritt pro Veranstaltung be-
trägt an der Abendkasse 20 
Euro. Reservierungen über 
uli.eisel@onlinehome.de oder 
www.lindencult.de. 

LindenCult: 
Lehmann Brothers

(red). Das Weilburger Rollschiff 
ist in die Sommersaison gestar-
tet. Hessens kleinste und feins-
te Fährverbindung zwischen 
den beiden Lahnufern „Am Ban-
gert“ und „Hauseley“ steht 
Samstag und Sonntag von 13 
bis 17 für alle zur Verfügung. Bei 
Regen entfällt der Fährbetrieb. 
Die einfache Überfahrt kostet für 
Erwachsene 50 Cent, Fahrräder 
ebenfalls 50 Cent, Kinder bis 12 
Jahre zahlen die Hälfte. Sonder-
fahrten für Gruppen sind eben-
falls möglich nach Voranmel-
dung beim Kur- und Verkehrs-
verein (KVV) Weilburg.  
Informationen unter Telefon: 
06471-9274875 oder per E-Mail 
an info@kvv-weilburg.de.

Rollschiff ist 
wieder gestartet 

Events und Freizeit-Tipps www.oberlahn.de

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und Veranstaltern finden Sie auf www.oberlahn.de!
In Zusammenarbeit mit: Stadt Weilburg, Wirtschafts-Werbung Weilburg und Kreissparkasse Weilburg

Ihre Veranstaltung fehlt hier?
Veranstaltungen, die in Weilburg live erscheinen sollen, tragen Sie bitte bis 4 Wochen vor Druck-
legung in www.oberlahn.de ein. Rubrik “Events”, Button “Veranstaltung eintragen”.

Die Veranstaltungsdatenbank von www.oberlahn.de ist mit weiteren Internetseiten verbunden. Ein-
mal bei www.oberlahn.de eingetragen, erscheint Ihre Veranstaltung automatisch auch auf der Inter-
netseite Ihrer Kommune z.B. in Weilburg, Merenberg, Weilmünster, Löhnberg und Beselich.

Veranstaltungen veröffentlichen ist kostenlos! So sparen Sie sich doppelte Arbeit:

S-Vorteil

Lehmanns Brothers Jazz, Funk, Afrobeat
LindenCult Hasselbach 20:00 Uhr
Eternum SaxophonquartettWeilburger
Schlosskonzerte 20:00 Uhr
„Wunderschön“ 25 Jahre Open Air Kino,
Delphi Filmtheater, 21:00 Uhr

10.06.2022, Freitag

2INJOY Soul und Popjazz 19:30 Uhr
Scheune mit dem blauen Dach in Weinbach-
Elkerhausen
Víkingur Ólafsson, Klavier und hr-Sinfonie-
orchester Eröffnungskonzert Weilburger
Schlosskonzerte 20:00 Uhr

04.06.2022, Samstag

"Nach meine Beene ist ja janz Berlin
verrückt" Kabarett und Klavier, Weilburger
Schlosskonzerte 11:00 Uhr
Country Live Musik Pfingsten auf der
Laneburg Löhnberg 11:00 bis 22:00 Uhr
Sweet Soul Gospel
Weilburger Schlosskonzerte 20:00 Uhr

05.06.2022, Pfingstsonntag

KW 22

Familientag des TV Kubach, Sportplatz in
Kubach, 10 - 13:00 Uhr
„Aus der NeuenWelt“ Weilburger
Schlosskonzerte 20:00 Uhr
„Spiderman - No way home“ 25 Jahre Open
Air Kino, Delphi Filmtheater, 21:00 Uhr

11.06.2022, Samstag

„Freundschaft“ - Mariani Klavierquartett
Weilburger Schlosskonzerte 11:00 Uhr
Federspiel – Sagen Sie ruhig „Blaskapelle!“
Weilburger Schlosskonzerte 19:00 Uhr

12.06.2022, Sonntag

Harfenzauber mal zwei, Weilburger
Schlosskonzerte 11:00 Uhr
Schauerliche Geschichten vom Schinder-
hannes, Spielmann-ZentrumWeilburg 18 Uhr

06.06.2022, Pfingstmontag KW 23

wellenSchlag22 Spielmannzentrum 17 Uhr
15.06.2022, Mittwoch

wellenSchlag22Musik zu alten und neuen
Märchen aus Weilburg und der Region
Hof des Spielmannzentrums, 17:00 Uhr

08.06.2022, Mittwoch Schauerliche Geschichten vom Schinder-
hannes, Spielmann-ZentrumWeilburg 18 Uhr

13.06.2022, Montag

KW 25

Brunnenfest 2022 Merenberg 11:00 Uhr
16.06.2022, Donnerstag (Fronleichnam)

KW 24

Laith Al-Deen + Bundeswehr Big Band
Weilburger Schlosskonzerte 20:00 Uhr

17.06.2022, Freitag

Vier Hände— zwei Flügel
Weilburger Schlosskonzerte 20:00 Uhr
Our Favorite Things Jazz
Weilburger Schlosskonzerte 20:00 Uhr

18.06.2022, Samstag

Arod - Streichquartett
Weilburger Schlosskonzerte 11:00 Uhr
Paganini der Blockflöte
Weilburger Schlosskonzerte 19:00 Uhr

19.06.2022, Sonntag

Schauerliche Geschichten vom Schinder-
hannes, Spielmann-ZentrumWeilburg 18 Uhr

20.06.2022, Montag

Fête de la Musique Internationales
Straßenmusikfest, Weilburg Altstadt und Hof
der Kreis- und Stadtbücherei, ab 16:00 Uhr

21.06.2022, Dienstag

Bodo Bach - Das GUTESTE aus 20 Jahren
Bürgerhaus Kirschhofen, 18:00 Uhr
Gartenkonzert mit "The Torais“
Gaudernbach, Auf dem Rotlauf 3, 18:00 Uhr
Benefizkonzert Kreismusikschule Oberlahn,
Renaissancehof Schloss Weilburg, 20:00 Uhr
Wildes Holz – Grobe Schnitzer
Weilburger Schlosskonzerte 20:00 Uhr

24.06.2022, Freitag

S-Vorteil

S-Vorteil

S-Vorteil



Qualität und
Nachhaltigkeit

Unsere Massivholzmöbel der Interliving
Wohnzimmer Serie 2006 tragen mehrere
Gütezeichen. Kein Wunder! Denn Qualität

und Nachhaltigkeit sind uns bei
Interliving wichtig. Die Massivholzmöbel 

werden mit Materialien regionaler
Zulieferer in Deutschland produziert.

Alle Holzprodukte der Interliving
Wohnzimmer Serie 2006 stammen aus
nachhaltig bewirtschafteten Wäldern.

NATÜRLICHKEIT
STEHT IM

MITTELPUNKT

Neben Leder spielt Holz eine wichtige Rolle beim 
natürlichen Wohnstil, denn Möbel aus Holz 
verleihen dem Zuhause eine gemütliche Note. 
Der einmalige Duft des Materials erzeugt unmit-
telbar das Gefühl von Geborgenheit. Massivholz-
möbel wie die Interliving Wohnzimmer Serie 
2006 sorgen für Wärme und Behaglichkeit. Über 
die Jahre bewahren Massivholzmöbel ihre 
Ausdruckskraft. Dabei ist jedes Möbel ein Einzel-
stück, denn jedes Holz hat eine eigene Mase-
rung. Je nach Wuchsrichtung des Baumes und 
der späteren Verarbeitung ergibt sich ein indivi-
duelles Erscheinungsbild. Natur pur!

Wir setzen auf Nachhaltigkeit
Das Holz der Interliving Wohnzimmer Serie 2006 stammt ausschließlich von regionalen 
Zulieferern aus Deutschland, produziert wird vor Ort. Mehrere Gütezeichen gewähr-
leisten Ihnen eine garantierte Qualität und Nachhaltigkeit unserer Möbel. Accessoires aus 
natürlichen Materialien setzen Möbel aus Holz perfekt in Szene. Am besten wählen Sie auch 
hier helle, von der Natur inspirierte Farben wie Beige, Braun oder Creme. Hübsche Dekoele-
mente sind zum Beispiel Körbe aus Seegras – und zugleich praktische Ordnungshelfer! Aber 
auch Felle, Wollteppiche sowie Vasen und Schalen aus Keramik passen gut zum natürlichen 
Wohnstil. Und selbstverständlich dürfen Grünp�anzen nicht fehlen. Sie verleihen Ihrem 
Zuhause eine ordentliche Portion Frische.

Von unseren Wohnpro�s
bestens beraten
Haben Sie Lust auf Natur bekommen? Dann 
besuchen Sie uns im Interliving Partner Möbel-
haus und lassen Sie sich von unseren Einrich-
tungsideen inspirieren! Unsere Experten beraten 
Sie gerne. Wir freuen uns auf Sie!

Entdecken Sie Möbel aus Materialien
der Natur! Unsere Einrichtungsexperten

zeigen Ihnen die Möglichkeiten.

Anzeige



SEKTKÜHLER, Edelstahl,

ca. Ø23xH24cm.
Cepewa Sektkühler

9,95

www.interliving-zeller.de

Firmensitz: Wohnkauf Zeller GmbH, Nassauer Straße 42, 35789 WeilmünsterZeller-WL-ET 04-06/22

RIESEN-
AUSWAHSWAHSW L
namhafter
MaMarkrkenen, z.z. B.:B.: uvuvm.m.

Alle Artikel nur solange der Vorrat reicht!Alle Artikel nur solange der Vorrat reicht!* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Gewerbepark Frankfurter Straße l 35781 WEILBURG l Telefon: 06471/9278-0
Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr l Sa. 10.00–18.00 Uhr l www.interliving-zeller.de

2,95JE

RSTOPPER,
, versch.
en,

H23cm,
5cm.

Boltze Zuben

ÖLBILD, Holz, versch.
Ausführungen,
ca. 60x60cm.
Wholesaler 39,95

149,-149,-14
ÖLBILD, Leinwand auf Keilrahmen,
ca. 80x120cm.
Wholesaler

LED-SOLARLEUCHTE, Glas, versch. Farben,
H/Ø ca. 30,5/7,8 cm,
10 LED‘s
an Lichterkette.
Kaemingk Thorsten

DEKO-VASE,
recyceltes Glas,
lackiert,
versch. Größen,
z.B. ca. Ø35xH45c
ohne Deko.
Boltze Pavlo

59,95AB

FRISCHE Brise

SCHALE, Bambus, versch. Ausführungen
und Größen, z.B. rund, ca. Ø20cm, H6cm.
Gasper Rafaelo

8,95AB

TÜRS
Jute
Farb
ca. H2
Ø15c
Boltze Zuben

5cm,

Brise

SPIEGEL, Weide,
versch. Ausführungen.
Kaemingk 802463

GESCHIRRSERIE, hochwertiges StSteieinznzeugeug, spül-
maschinen und mikrowellengeeignet, verscsch.h. Farben.
Nature Collection

GRAS IM TOPF,
Kunststoff, versch.
Größen, z.B. ca.
H42cm. DPI Gras

Alle Artikel
ohne Deko!

KAFFEEBECHE
ca. 300ml 5,JE

5,955,955,JE

DEDESSSSERTTELLER,
ca. Ø21c1cmm

MEHRZWECKSCHALE,
ca. Ø16,5cm 5,955,955,JE

6,956,956,JE

TELLER, flach,
ca. Ø27cm

BBQ-PLATTE,
ca. 33x16,5cm 16,16,9516,9516,

SCHALEN, versc
z.B. Dipschal
ca. Ø8cm

HER, 5,955,955,JE

ME
ca

TE
ca

versch. Größen,
ale, 2,502,502,AB

5,955,955,AB

B. rund, ca. Ø20cm, H6cm.

8,958,958,

ca. Ø38cm

16,95JERSTOPPER,TÜRS

SCHILD, Eisen schwarz,
versch. Ausführungen,
ca. Ø38cm.
Boltze Rumba9,95JE

ca. Ø26cm

6,95JE

12,956,95JE

DEKO-VASE,
Steingut,
versch. Größen,
z.B. ca. Ø17xH25 cmcm,
ohne Deko. Boltze InmaBoltze Inma

19,95JE

SOLSOLARLEUCHTHTE

Alle Artikel
solange

der Vorrat reicht!t!t!

GLASSERIE,
verversch. Farben,
spülspülmaschinen-
fefest, versch.
Größen.
Georgia




